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1712 Mai 8 . , Muri A
SCHREIBEN DES [ LANDESHPTM. DER FREIEN AEMTER, FIDEL] ZURLAUBEN,

[AN DEN ZUGER LANDESHPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Aus heutigem schreiben wird herr Bruoder Zuo Vememmen gehabt haben , in was

gestalten Wegen der frucht Zuo Hitzkirch [ 2 . Villmergerkrieg ] Bewanthnus ha¬

be , Nun ist heüth des [ dortigen ] H. Cormenturs [ Georg Friedrich Stür¬

zet von Buchheim]  Secretary [ Josef Hartmann Bär]  Umb 9 : Uhr

allhier angelangt , da er sich Zuo Vor mit H. Brigadier [ Alfons Sonnen-
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b e r g ] , Undt anderwärtig erkundigen Wollen , ob demme also , Undt er es her¬

geben Müesse , Undt erst Umb 1/2 11 . Zuo Mihr kommen , Undt Umb audientz ange¬

halten , da er Namens seines heren Principalen Mihr Vorgetragen , das ich doch

nit dem heren Commentur Zuo muothen solle , das er einige früchten in Unser

. . . Orth [ Zug ] geben könne , dan die grosse allmuossen Unt Sustentation der

Kirchen , auch selbst eigner Haus Brauch alles bis Zur Erndt Wegnemmen Werde,

habe der mahlen nit mehr an fäsen , dan 150 : Müth . habe Jhme aber nach Langer

demonstrierung der gegenwirtigen Sachen Zuo Verstehen geben das ein mahl,

ohne Visitation Jhme glauben beygestelt werde , gleichwohlen , wan er je nichts

thuen wolte , Wurde getzwungen , selbsten die Visitation einzuonemmen . Nun weil

er nichts thuon wolleyi , alls immer Umb Verschonung ayigehalten , habe Jhme enth-

lich 30 Müth Jeder per 9 gl . taxiert , Zuo Liffren auferlegt , doch das ich bey

abholung derselben , das Bahre geldt erlegen Wolle ; also stehet es an Hern

Bruodem nun den tag Zuo ordinieren , solche abzuohohlen , Undt das geldt al-

hero Zuo schikhen , das H. Cantzley = Verwalter [ Landschreiber - Statthalter der

Freien Aemter , Josef Beat Leonz Meyenberg]  selbsten dorthin gehe,

Undt sehe was für frucht , undt die quithantz darvon Zuo Hohlen , ist nötig

Zuo Wüssen , umb Welche stundt selbige anlangen Werden Zuo Hitzkirch . Undt

das Lauth Versprechen das geldt auch sicher hier sein solle . Danne habe Zuo

respect Jhr Fürstlich Gnaden [ des Abtes von Muri , Plazidus  Zurlauben]

Wahrhafftig alles nachgesehen , der mich für H . Commentur ersuochet , doch die

sach auff 30 Müth Zuo steigern belieben Wolte ; hingegen Müösse Pater Stat-

halter [ Gabriel Meyer von  B a l d e g g ] der noch 24 Malter Circa
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habe im Horben , daselbige dargeben Umb 13 gl . 20 ss das stuckh . aber auch

bahrgeldt , Weilen es in die Küche [ der Abtei ] gehörig . Bitte also Zuo berich¬

ten , wan solche beliebig , allein ohne geldt ist nichts Zuo schaffen.

Was die Zeittungen Von Baden [ wo vom 2 . - 21 . Mai eine gemeineidg . Tagsatzung
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zur Beilegung des Villmergerkriegs stattfand ] 3 als werden solche bekant

sein , gott geh den Friden , oder doch bald Krieg dan so ist es nit Zuo gedul¬

den . ..

(P . S . ) die 21 Malter Werden ja aus dem Horben auch erhalten worden sein , ob

selbiges gelt Nit auch Zuo erhalten Were 3 bittet H. Pater Statthalter , dan

daraus die Küche undt haushaltung Muos erhalten werden . "

1 ) s . AH 55/45 Anm. 1 2 ) s . AH 55/54 Anm. 1
3 ) s . EA VI 2 , 1658 (Nr . 743 ) . Stadt und Amt Zug nahm an dieser Zusammenkunft

nicht teil.
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